
RG – Ringer bleiben zu Hause weiter ungeschlagen 

RG Schwäbisch Hall/Wüstenrot – KG Dewangen/Fachsenfeld II 24:15 

 

Am 11.10.25 empfingen die Ringer der RG Schwäbisch Hall/Wüstenrot in der 

Burgfriedenhalle das Team der KG Dewangen/Fachsenfeld II zum Duell in der Landesliga 

Württemberg. 

Dabei holten die RG – Ringer im 4. Heimkampf der Saison den 4. Sieg und bleiben damit auf 

heimischer Matte weiter ungeschlagen. 

Nach ausgeglichener 1. Halbzeit, in der sich die RG – Ringer mit 3 Siegen und 2 

Niederlagen eine knappe 12:8 – Führung erkämpfen konnten, sorgten Sie dann aber mit 3 

vorzeitigen Siegen zu Beginn der 2. Halbzeit für die Vorentscheidung. Da konnte man es 

auch verkraften, dass die Gäste die letzten beiden Kämpfe für sich entscheiden konnten. Am 

Sieg für die RG änderte dies nichts mehr. 

Die Kämpfe im Überblick: 

57 kg (Freistil): 

Der Haller Nachwuchsringer Utku Vural sorgte für einen Auftakt nach Maß. Gerade einmal 

30 Sekunden benötigte Vural, um seinen Gegner auf die Schultern zu zwingen. (4:0) 

130 kg (GR): 

Schwergewichtler Dominik Waldner tat sich gegen Lars Eckstein zunächst sehr schwer, 

konnte sich aber zur Halbzeit eine knappe Führung erkämpfen. In der 5. Minute zwang 

Waldner seinen Gegner dann aber mit einem herrlichen Hüftschwung auf die Schultern. (8:0) 

61 kg (GR): 

Der Wüstenroter Sönke Dietrich hatte gegen den starken Rahmatullah Husseini keine 

Chance und kassierte eine Überlegenheitsniederlage. (8:4) 

98 kg (Freistil): 

Auch Dimitrij Domme stand gegen Faisal Ahmadi auf verlorenem Posten. Er hatte den 

Angriffen seines Gegners nichts entgegenzusetzen und musste ebenfalls eine 

Überlegenheitsniederlage hinnehmen. (8:8) 

66 kg (Freistil): 

Im letzten Kampf vor der Pause erkämpfte Dario Wolf mit einem souveränen 

Überlegenheitssieg eine knappe Führung für die RG. (12:8) 

86 kg (GR): 

Waldemar Eremeev siegte kampflos, da die Gäste diese Gewichtsklasse nicht besetzt 

hatten. (16:8) 

71 kg (GR): 

Mirco Rodemich zwang seinen Gegner mit einem wunderschönen Kopfhüftschwung noch in 

der 1. Minute auf die Schultern. (20:8) 

80 kg (Freistil): 



Denis Fries zeigte gegen Felix Sponholz eine starke Leistung und sorgte mit einem weiteren 

Schultersieg für die Vorentscheidung. (24:8) 

75 kg (Freistil): 

Der Wüstenroter Laurenz Kurz fand gegen den starken Luca Seibold nicht richtig in den 

Kampf und musste eine Überlegenheitsniederlage einstecken. (24:12) 

75 kg GR): 

Im letzten Kampf des Abends unterlag Thomas Fertig nach spannendem Kampf gegen 

Florian Seibold deutlich nach Punkten. (24:15) 

 

Unsere 2.Mannschaft war letztes Wochenende kampffrei. 

 

Vorschau: 

Nächsten Samstag ist unsere 1. Mannschaft kampffrei. 

Die 2. Mannschaft ist ab 19:30 Uhr beim KSV Kirchheim zu Gast. 


